
 

Städteflug London 

1.10.-3.10.-2008 

Am 1.10.2008, um 06.30 Uhr erfolgte das Check-In für den 

Städteflug nach London. 

Auf Grund einer Verspätung wegen Schlechtwetters hob der 

Airbus A320 erst  um 08.25 Uhr ab, um die Strecke von ca. 

1200km nach London zurückzulegen.  Um 09.55 Uhr erfolgte 

die Landung in London. Vom Airport ging es mit der 

Underground direkt zum Picadilly Circus. Danach führte der 

Fußweg zum Trafalgar Square. Vorbei an der National Gallery 

zur Statue von Lord 

Nelson.



 
Anschließend ging es an St. Martins-in-the Fields über die 

Whitehall zum Banqueting House. Dann folgte „Horse 

Guards“. Die in der Nähe liegende „Downing Street“ ist durch 

Gitter gesichert und kann nicht besichtigt werden.  Weiter 

ging es zum „Palace of Westminster“(Houses of 

Parliament).

  



Nach überqueren der Westminster Bridge, hat man einen 

herrlichen Blick auf das Houses of Parliament und den Big 

Ben. Am Ufer der Themse entlang führte der Weg nun bis zur 

Lambeth Bridge und anschließend wieder zurück zum 

Parlament. Zu diesem Zeitpunkt kamen Abgeordnete in ihrer 

Tracht aus dem Parlament. 

 

Über die Victoria Street, vorbei an der City Hall, Westminster 

R.C.Cathedral kam man zur „Victoria Station“. 



Dann stand die Besichtigung des „Buckingham 

Palace“

  

auf dem Programm. Entlang „The Mall“ kam man auch bei 

„St. James’s Palace“, „Queen’s Chapel“, „Lancaster House“ 

und „Clarence House“ vorbei. 

 Durch den „Waterloo Gardens“ ging es nun weiter zum 

St. James Square, vorbei an „Royal Academy of Art“, zum 

Wellington Arch Monument. Entlang des „Hyde Park“ und 

„Kensington Gardens“ kam man gegen 18.30 Uhr zum Hotel. 

 

2.10. 

Um 08.00 begann eine Besichtigungstour durch London die es 

in sich hatte. 



 Durch den Kensington Gardens erreicht man vorerst den 

Kensington 

Palace,   

dann das „Albert Memorial“, gleich dahinter befindet sich 

„Royal Albert Hall“. Das „Princess Diana Memorial Fountain“ 

war ausgeschaltet. Durch den Hyde Park Richtung Oxford 

Street war nun angesagt sich an Gesprächen am Speakers 

Corner zu beteiligen. Zuerst hieß es jedoch die Serpentine 

Gallery zu besichtigen. Die Gespräche am Speakers Corner 

fielen aus, da keine einzige Person anwesend war. 

 Durch „Marble Arch“ entlang der Oxford Street ging es 

nun weiter zum „Roosevelt Memorial“. Durch den Stadteil 

Soho erreichte man „Royal Opera House Covent Garden“. 

Weiter ging es nun zum „Royal Courts of Justice“ und dem 

Anwaltsviertel. Vorerst führte der Weg durch das sogenannte 

Studentenviertel. Über die Fleet Street(ehemaliges Zentrum 

der Londoner Zeitungsindustrie) gelangt man zur St. Paul’s 



Cathedral.

 

Anschließend spazierte man durch das noble Bankenviertel 

und schaute beim „Lloyds Building“ und beim „Swiss Re 

Building“ vorbei. Nun stand der „Tower of London“ sowie die 

„Tower Bridge“ auf dem Programm. Entlang der Themse bis 

zur Westminster Bridge kam man an „Hay’s Galleria“, „HMS 

Belfast“, „St. Mary Overie Dock“, „Shakespeare’s Globe 

Theatre“, „Tate Modern“, „St. Gabriel’s Wharf Market“, 

„Royal National Theatre“, „National Film Theatre“, „Charing 

Cross Station“, „British Airways London Eye“ vorbei. 

 Über die Victoria Street und Victoria Station, querfeldein 

durch das Botschaftsviertel, neuerlich vorbei an Hyde Park 

und Kensington Gardens führte der Rückweg zum Hotel, 

welches gegen 18.30 Uhr erreicht wurde und man an diesem 

Tag so ca. 25-30 km zu Fuß unterwegs war. 

 



3.10. 

Als ersters ging es mit der Underground zur Baker Street um 

das Wachsfigurenkabinett „Madame Tussaud’s“ zu 

bestaunen. 

 

Weiter mit der „U“ um „Westminster Abbey“ von innen zu 

besichtigen 

 



und anschließend ebenfalls mit der „U“ zur „St. Paul’s 

Cathedral“ um auch diese von innen zu sehen.  

 Gegen 15.00 Uhr hieß es von London Abschied zu 

nehmen und mit der Underground zum Flughafen zu fahren. 

Nach umfangreichen Sicherheitscheck und kurzer Wartezeit 

erfolgte der Rückflug nach Wien um 18.50 Uhr bei ruhigem 

Wetter. 

 

 

 

 

 



 

 

 


